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Klaus Eichkorn � Am Weiher 39 � 14532 Stahnsdorf 

DFS Deutsche Flugsicherung GmbH 
Herr Dieter Kaden 
Am DFS-Campus 10 
63225 Langen 

   Stahnsdorf 
   20. Dezember 2010 

Flug-R(o)uten vom Nikolaus 

Sehr geehrter Herr Kaden, 

vielen Dank für Ihre E-Mail vom 9. Dezember 2010. Mit Ihrer Antwort auf unsere Postkar-
tenaktion "Flug-R(o)uten vom Nikolaus" haben Sie gezeigt, dass Sie Humor verstehen. Der 
Inhalt der Karten stellt jedoch bitteren Ernst dar. 

Mittlerweile sind vermutlich nicht nur Hunderte, sondern Tausende dieser Meinungsäuße-
rungen bei Ihnen eingegangen. Diese Postkarten wurden jedoch nicht von uns, sondern 
von Bürgerinnen und Bürgern unserer Region versandt. 

Alle Absender dieser Karten wurden durch die von Ihnen am 6. September 2010 vorgestell-
ten Flugrouten des zukünftigen Flughafens BBI überrascht. Sie alle mussten jahrelang auf-
grund schriftlicher Dokumente davon ausgehen, von den Flugrouten des zukünftigen BBI 
nicht betroffen zu sein und sie durften ihre Bürgerrechte im Planfeststellungsprozess nicht 
wahrnehmen. Auf Nachfragen wurden sie auf detaillierte Pläne von geradeaus verlaufen-
den Flugrouten und daraus abgeleiteten Lärmschutzgebieten hingewiesen. 

All diese Menschen haben auf Grund der Vorgehensweise aller Beteiligten jegliches Ver-
trauen in Äußerungen des Staates, der Politik und der Behörden sowie der handelnden Un-
ternehmen verloren. Die Veröffentlichungen der letzten Tage haben ein Übriges dazu bei-
getragen. Wenn man diesen Veröffentlichungen Glauben schenken darf, scheint die Deut-
sche Flugsicherung selbst in der Vergangenheit von den Planern und Betreibern des zu-
künftigen BBI instrumentalisiert worden zu sein. 

Vor diesem Hintergrund sind wir an einem sachlichen Informationsaustausch mit Ihnen 
interessiert. 

Eines können und wollen wir Ihnen jedoch nicht abnehmen: Die Beantwortung der an Sie 
persönlich gerichteten Fragen der Postkartenabsender! 

Die Absender der Postkarten haben sich mit konkreten Fragen direkt an Sie gewendet und 
erwarten selbstverständlich auch Antworten von Ihnen als Geschäftsführer der Deutschen 
Flugsicherung. 

 

 

 

 

. / . 



 - 2 - 

 

Wir kennen die Absender nicht, Ihnen hingegen liegen die Namen und Adressen der Bür-
ger vor. Daher bitten wir sie und fordern Sie im Namen aller Absender auf: Unterziehen Sie 
und Ihre Mitarbeiter sich der Mühe und beantworten Sie die Ihnen persönlich gestellten 
Fragen! 

 

Mit weihnachtlichen Grüßen 

 

Matthias Piaszinski  -  Christine Dunkel  -  Klaus Eichkorn 
Sprecher der Bürgerinitiative „Stahnsdorf gegen Fluglärm“ 
www.fluglaermbbi.de 


